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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens 

1.1. Produktidentifikator 

Produktform : Gemisch 

Handelsname : Icopal Elasto Primer 

UFI : 1RR1-K2WY-T40J-90H8 

Produktcode : 10037816 ; 10037733 ; 10037832 ; 10037833 ; 10037834 

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird 

Relevante identifizierte Verwendungen 

Für die Allgemeinheit bestimmt 

Hauptverwendungskategorie : Gewerbliche Nutzung,Verbraucherverwendung 

Verwendung des Stoffs/des Gemischs : Primer 

Funktions- oder Verwendungskategorie : Bauwirtschaft 

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 

1.4. Notrufnummer 

Land/Region Organisation/Firma Anschrift Notrufnummer Anmerkung 

Belgien Centre Anti-Poisons/Antigifcentrum 

c/o Hôpital Militaire Reine Astrid 

Rue Bruyn 1 

1120 Brüssel  

+32 70 245 245 Bitte rufen Sie bei 

dringenden Fragen zu 

Intoxikation 070 245 

245 an (kostenlos 

24/7). Wenn nicht 

erreichbar: 02 264 96 

30 (Standard-Gebühr) 

 

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren 

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs 

Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 

Eye Irrit. 2 H319   

Skin Sens. 1 H317   

Wortlaut der Gefahrenklassen, H- und EUH-Sätze: siehe Abschnitt 16 

Schädliche physikalisch-chemische, gesundheitliche und Umwelt-Wirkungen 

Kann allergische Hautreaktionen verursachen. Verursacht schwere Augenreizung. 

Lieferant 

BMI Nederland B.V. 

Heeswijk 155 

Postbus 29 

3417 GP Montfoort 

T: +31 348 476 500 / +33 2 54 73 70 72 (SDS) 

E: bmi.sds@bmigroup.com 
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2.2. Kennzeichnungselemente 

Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 

Gefahrenpiktogramme (CLP) : 

 

     

  GHS07      

Signalwort (CLP) : Achtung 

Enthält : Reaktionsprodukte von Paraformaldehyd und 2- Hydroxypropylamin (Verhältnis 3:2); [aus 

3,3′-Methylenbis[5- methyloxazolidin freigesetztes Formaldehyd] [aus Oxazolidin 

freigesetztes Formaldehyd]; [MBO]; Reaktionsmasse aus 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-

on und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on (3:1) 

Gefahrenhinweise (CLP) : H317 - Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 

H319 - Verursacht schwere Augenreizung. 

Sicherheitshinweise (CLP) : P101 - Ist ärztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett bereithalten. 

P102 - Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. 

P261 - Einatmen von Nebel, Aerosol, Dampf vermeiden. 

P264 - Nach Gebrauch die Hände, Unterarme und das Gesicht gründlich waschen. 

P280 - Augenschutz, Gesichtsschutz, Schutzhandschuhe tragen. 

P501 - Inhalt und Behälter einer Sammelstelle für gefährliche oder spezielle Abfälle, in 

Übereinstimmung mit lokalen, regionalen, nationalen und/oder internationalen Vorschriften 

zuführen. 

Kindergesicherter Verschluss : Nicht anwendbar 

Tastbarer Gefahrenhinweis : Nicht anwendbar 

 

2.3. Sonstige Gefahren 

Enthält keine PBT und/oder vPvB-Stoffe ≥ 0,1%, bewertet gemäß REACH Anhang XIII 

 

Komponente 

Stoffe, die die PBT-Kriterien gemäß REACH Anhang 

XIII nicht erfüllen 

Docusat-Natrium (577-11-7), Reaktionsmasse aus 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on 

und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on (3:1) (55965-84-9)(¹), N-C16-18-Alkyl-(gerades) C18-

ungesättigtes) Propan-1,3-diamin (1219010-04-4)(¹), Bitumen (8052-42-4) 

Stoffe, die die vPvB-Kriterien gemäß REACH Anhang 

XIII nicht erfüllen 

Docusat-Natrium (577-11-7), Reaktionsmasse aus 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on 

und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on (3:1) (55965-84-9)(¹), N-C16-18-Alkyl-(gerades) C18-

ungesättigtes) Propan-1,3-diamin (1219010-04-4)(¹), Bitumen (8052-42-4) 
 

(¹) Stoffe in Konzentrationen unter 0,1 % und die auf freiwilliger Basis genannt werden 

 

Das Gemisch enthält keine Stoffe mit endokrinschädlichen Eigenschaften (gemäß REACH Artikel 59 Absatz 1 oder Verordnung 2017/2100 oder 

Verordnung 2018/605) in einer Konzentration von ≥ 0,1 % 
 

Komponente 

Stoffe sind nicht aufgrund endokrin wirkender 

Eigenschaften gemäß REACH Artikel 59 Absatz 1 in 

der Liste enthalten, oder es wurde gemäß den 

Kriterien der Delegierten-Verordnung (EU) 2017/2100 

oder der Verordnung (EU) 2018/605 der Kommission 

festgestellt, dass er keine endokrin wirkende 

Eigenschaften aufweist. 

Bitumen (8052-42-4), Reaktionsprodukte von Paraformaldehyd und 2- Hydroxypropylamin 

(Verhältnis 3:2); [aus 3,3′-Methylenbis[5- methyloxazolidin freigesetztes Formaldehyd] 

[aus Oxazolidin freigesetztes Formaldehyd]; [MBO], N-C16-18-Alkyl-(gerades) C18-

ungesättigtes) Propan-1,3-diamin (1219010-04-4)(¹), Reaktionsmasse aus 5-Chlor-2-

methyl-2H-isothiazol-3-on und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on (3:1) (55965-84-9)(¹) 

 

(¹) Stoffe in Konzentrationen unter 0,1 % und die auf freiwilliger Basis genannt werden 
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ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 

3.2. Gemische 

Name Produktidentifikator % Einstufung gemäß Verordnung 

(EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 

Bitumen 

Stoff mit nationalem Arbeitsplatzgrenzwert (BE) 

CAS-Nr.: 8052-42-4 

EG-Nr.: 232-490-9 

REACH-Nr.: 01-2119480172-

44 

20 – 50 Nicht eingestuft 

Docusat-Natrium CAS-Nr.: 577-11-7 

EG-Nr.: 209-406-4 

REACH-Nr.: 01-2119491296-

29 

≥1 - < 2 Skin Irrit. 2, H315 

Eye Dam. 1, H318 

Reaktionsprodukte von Paraformaldehyd und 2- 

Hydroxypropylamin (Verhältnis 3:2); [aus 3,3′-

Methylenbis[5- methyloxazolidin freigesetztes 

Formaldehyd] [aus Oxazolidin freigesetztes 

Formaldehyd]; [MBO] 

(Anmerkung 8)(Anmerkung 9) 

EG Index-Nr.: 612-290-00-1 < 0,21 Carc. 1B, H350 

Muta. 2, H341 

Acute Tox. 4 (Inhalativ), H332 

Acute Tox. 3 (Dermal), H311 (ATE=760 

mg/kg Körpergewicht) 

Acute Tox. 4 (Oral), H302 (ATE=630 

mg/kg Körpergewicht) 

STOT RE 2, H373 

Skin Corr. 1B, H314 

Eye Dam. 1, H318 

Skin Sens. 1A, H317 

Aquatic Chronic 2, H411 

EUH071 

N-C16-18-Alkyl-(gerades) C18-ungesättigtes) Propan-

1,3-diamin 

CAS-Nr.: 1219010-04-4 

EG-Nr.: 629-719-3 

EG Index-Nr.: 629-719-3 

REACH-Nr.: 01-2119487014-

41 

≤ 0,03 Acute Tox. 4 (Oral), H302 (ATE=500 

mg/kg Körpergewicht) 

Skin Corr. 1, H314 

STOT RE 1, H372 

Aquatic Acute 1, H400 (M=10) 

Aquatic Chronic 1, H410 (M=1) 

reaction mass of 5-chloro-2- methyl-2H-isothiazol-3-

one and 2-methyl-2H-isothiazol-3- one (3:1) 

CAS-Nr.: 55965-84-9 

EG-Nr.: 611-341-5 

EG Index-Nr.: 613-167-00-5 

REACH-Nr.: 01-2120764691-

48 

0,001 - 0,003 Acute Tox. 3 (Oral), H301 (ATE=64 

mg/kg) 

Acute Tox. 1 (Dermal), H310 (ATE=5 

mg/kg Körpergewicht) 

Acute Tox. 1 (Inhalativ), H330 

Skin Corr. 1C, H314 

Eye Dam. 1, H318 

Skin Sens. 1A, H317 

Aquatic Acute 1, H400 (M=100) 

Aquatic Chronic 1, H410 (M=100) 

EUH071 

 

Spezifische Konzentrationsgrenzwerte: 

Name Produktidentifikator Spezifische Konzentrationsgrenzwerte (%) 

Reaktionsprodukte von Paraformaldehyd und 2- 

Hydroxypropylamin (Verhältnis 3:2); [aus 3,3′-

Methylenbis[5- methyloxazolidin freigesetztes 

Formaldehyd] [aus Oxazolidin freigesetztes 

Formaldehyd]; [MBO] 

EG Index-Nr.: 612-290-00-1 (0,01 ≤ C < 0,1) EUH208 

(0,1 ≤ C < 0,21) Skin Sens. 1; H317 

(0,1 ≤ C < 1) Skin Sens. 1; H317 

(0,21 ≤ C < 1) Carc. 1B; H350 
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Spezifische Konzentrationsgrenzwerte: 

Name Produktidentifikator Spezifische Konzentrationsgrenzwerte (%) 

reaction mass of 5-chloro-2- methyl-2H-isothiazol-3-

one and 2-methyl-2H-isothiazol-3- one (3:1) 

CAS-Nr.: 55965-84-9 

EG-Nr.: 611-341-5 

EG Index-Nr.: 613-167-00-5 

REACH-Nr.: 01-2120764691-

48 

(0,0015 ≤ C < 100) Skin Sens. 1A; H317 

(0,06 ≤ C < 0,6) Skin Irrit. 2; H315 

(0,06 ≤ C < 0,6) Eye Irrit. 2; H319 

(0,6 ≤ C < 100) Skin Corr. 1C; H314 

(0,6 ≤ C < 100) Eye Dam. 1; H318 

 

Anmerkung 8: Die Einstufung als karzinogen wird vorgenommen, es sei denn, es kann nachgewiesen werden, dass die theoretische 

Höchstkonzentration an freisetzbarem Formaldehyd, unabhängig von der Quelle, in dem in Verkehr gebrachten Gemisch 

weniger als 0,1 % beträgt. 

Anmerkung 9: Die Einstufung als keimzellmutagen wird vorgenommen, es sei denn, es kann nachgewiesen werden, dass die theoretische 

Höchstkonzentration an freisetzbarem Formaldehyd, unabhängig von der Quelle, in dem in Verkehr gebrachten Gemisch 

weniger als 1 % beträgt. 

Wortlaut der H- und EUH-Sätze: siehe Abschnitt 16 

 

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen 

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 

Erste-Hilfe-Maßnahmen allgemein : Bewusstlosen Menschen niemals oral etwas zuführen. Bei Unwohlsein ärztlichen Rat 

einholen (wenn möglich dieses Etikett vorzeigen). 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Einatmen : Die Person an die frische Luft bringen und für ungehinderte Atmung sorgen. 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Hautkontakt : Haut mit viel Wasser abwaschen. Kontaminierte Kleidung ausziehen. Bei Hautreizung oder 

-ausschlag: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen. 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Augenkontakt : Reichlich mit sanftem und sauberem Wasser während wenigstens 15 Minuten spühlen  weil 

man die Augenlider offen haltet. . Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit 

entfernen. Weiter ausspülen. Bei anhaltender Augenreizung: Ärztlichen Rat 

einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen. 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Verschlucken : Mund ausspülen, reichlich Wasser verabreichen, nicht zum erbrechen bringen, den 

Betroffenen beruhigen und sofort zu einem Arzt oder in eine Klinik bringen. Bei Unwohlsein 

Giftinformationszentrum oder Arzt anrufen. 

4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 

Symptome/Wirkungen nach Einatmen : Obwohl keine entsprechenden Human- oder Tiertoxizitätsdaten bekannt sind, ist bei diesem 

Produkt eine Gefährdung nach Einatmung zu erwarten. 

Symptome/Wirkungen nach Hautkontakt : Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 

Symptome/Wirkungen nach Augenkontakt : Augenreizung. 

Symptome/Wirkungen nach Verschlucken : Unter normalen Umständen keine. 

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 

5.1. Löschmittel 

Geeignete Löschmittel : Sand. Wassersprühstrahl. Trockenlöschpulver. Schaum. Kohlendioxid. 

Ungeeignete Löschmittel : Keinen (Wasser-)Vollstrahl benutzen. 

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 

Brandgefahr : Keine Brandgefahr. 
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Explosionsgefahr : Keine direkte Explosionsgefahr. 

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung 

Brandschutzvorkehrungen : Behälter verschlossen halten, wenn dieser nicht in Gebrauch ist. 

Löschanweisungen : Zur Kühlung exponierter Behälter einen Wassersprühstrahl oder -nebel benutzen. Beim 

Bekämpfen von Chemikalienbränden Vorsicht walten lassen. Eindringen von Löschwasser 

in die Umwelt vermeiden (verhindern). Brandabschnitt nicht ohne ausreichende 

Schutzausrüstung, einschließlich Atemschutz betreten. 

Schutz bei der Brandbekämpfung : Nicht versuchen ohne geeignete Schutzausrüstung tätig zu werden. Umgebungsluft-

unabhängiges Atemschutzgerät. Vollständige Schutzkleidung. 

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren 

Allgemeine Maßnahmen : Vermeiden Sie den Kontakt mit Augen, Haut und Kleidung. Undichtigkeit beseitigen, wenn 

gefahrlos möglich. Falls das Produkt in die Kanalisation oder öffentliche Gewässer gelangt, 

sind die Behörden zu benachrichtigen. Verschüttete Mengen aufnehmen, um 

Materialschäden zu vermeiden. 

Nicht für Notfälle geschultes Personal 

Schutzausrüstung : Berührung mit der Haut und den Augen vermeiden. 

Notfallmaßnahmen : Verunreinigten Bereich lüften. Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden. Einatmen 

von Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol vermeiden. 

Einsatzkräfte 

Schutzausrüstung : Nicht versuchen ohne geeignete Schutzausrüstung tätig zu werden. Weitere Angaben: 

siehe Abschnitt 8 "Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche 

Schutzausrüstung". 

Notfallmaßnahmen : Unbeteiligte Personen evakuieren. Undichtigkeit beseitigen, wenn gefahrlos möglich. 

6.2. Umweltschutzmaßnahmen 

Freisetzung in die Umwelt vermeiden. Nicht in die Kanalisation oder Wasserläufe gelangen lassen. Eindringen in Kanalisation und öffentliche 

Gewässer verhindern. Falls die Flüssigkeit in die Kanalisation oder öffentliche Gewässer gelangt, sind die Behörden zu benachrichtigen. 

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung 

Zur Rückhaltung : Verschüttetes/ausgelaufenes Produkt mit Sand oder Erde aufsaugen. Ausgelaufene 

Flüssigkeit eindämmen oder mit flüssigkeitsbindendem Material aufnehmen, um ein 

Eindringen in die Kanalisation oder Wasserläufe zu verhindern. Auslaufen stoppen, sofern 

gefahrlos möglich. 

Reinigungsverfahren : Verschüttete Flüssigkeit mit Absorptionsmittel aufnehmen. Verschüttete Mengen so bald 

wie möglich mit inerten Feststoffen wie Tonerde oder Kieselgur aufsaugen. Verschüttete 

Mengen aufnehmen. Von anderen Materialien entfernt aufbewahren. 

6.4. Verweis auf andere Abschnitte 

Weitere Angaben: siehe Abschnitt 8 "Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstung". Weitere Angaben siehe 

Abschnitt 13. 
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ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung 

7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 

Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung : Für eine gute Belüftung des Arbeitsplatzes sorgen. Berührung mit den Augen und der Haut 

vermeiden. Einatmen von Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol vermeiden. Persönliche 

Schutzausrüstung tragen. 

Hygienemaßnahmen : Kontaminierte Arbeitskleidung nicht außerhalb des Arbeitsplatzes tragen. Kontaminierte 

Kleidung vor erneutem Tragen waschen. Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen. 

Nach Handhabung des Produkts immer die Hände waschen. 

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 

Technische Maßnahmen : Geltende Vorschriften über die Entsorgung beachten. 

Lagerbedingungen : Behälter verschlossen halten, wenn dieser nicht in Gebrauch ist. Nur im Originalbehälter 

aufbewahren. Vor Frost schützen. 

Unverträgliche Produkte : Starke Basen. Starke Säuren. 

Lager : Vor Frost schützen. Kühl und trocken aufbewahren. 

Verpackungsmaterialien : Nicht auf nicht korrosionsfesten Metall lagern. Produkt immer in Gebinden aus dem selben 

Material wie das Originalgebinde lagern. 

7.3. Spezifische Endanwendungen 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen 

8.1. Zu überwachende Parameter 

Nationale Grenzwerte für die berufsbedingte Exposition und biologische Grenzwerte 
 

Bitumen (8052-42-4) 

Belgien - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz 

Lokale Bezeichnung Pétroles (bitumes de) (fumées) # Asfalt (petroleum) (rook) 

OEL TWA 5 mg/m³ 

Rechtlicher Bezug Koninklijk besluit/Arrêté royal 16/11/2023 

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition 

Persönliche Schutzausrüstung 

Persönliche Schutzausrüstung: 

Schutzanzug. Handschuhe. Dichtschließende Schutzbrille. Gesichtsschutz. Augen, Gesicht und Haut vor Flüssigkeitsspritzern schützen. 

Persönliche Schutzausrüstung - Symbol(e): 

    

Augen- und Gesichtsschutz 

Augenschutz: 

Schutzbrille oder Gesichtsschutz. Sicherheitsbrille 
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Augenschutz 

Typ Einsatzbereich Kennzeichnungen Norm 

Sicherheitsbrille, Gesichtsschutz Tröpfchen  ISO 16321-1 

Hautschutz 

Haut- und Körperschutz: 

Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen 

 

Haut- und Körperschutz 

Typ Norm 

Geeigneten Overall tragen, um Kontakt mit der Haut zu vermeiden EN 13034 

 

Handschutz: 

Schutzhandschuhe. Die zu verwendenden Schutzhandschuhe müssen den Vorgaben der Verordnung 2016/425 und der daraus resultierenden 

Norm ISO 374-1 entsprechen. Durchbruchzeit: Empfehlungen des Lieferanten beachten 

 

Handschutz 

Typ Material Permeation Dicke (mm) Durchdringung Norm 

Wiederverwendbare 

Handschuhe, Wegwerf 

Handschuhe 

Nitrilkautschuk (NBR), 

Butylkautschuk 

 ≥ 0.3  EN ISO 374-1 

 

Sonstigen Hautschutz 

Materialien für Schutzkleidung: 

Bei der Arbeit geeignete Schutzhandschuhe und Schutzkleidung tragen. Bei der Arbeit nicht essen, trinken, rauchen 

Atemschutz 

Atemschutz: 

Nicht erforderlich bei normaler Handhabung 

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften 

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 

Aggregatzustand : Flüssig 

Farbe : Schwarz. 

Geruch : nicht charakteristisch. 

Geruchsschwelle : Nicht verfügbar 

Schmelzpunkt : Nicht verfügbar 

Gefrierpunkt : Nicht verfügbar 

Erweichungspunkt : 85 °C 

Siedepunkt : > 100 °C (Wasser) 

Entzündbarkeit : Nicht brennbar. 

Untere Explosionsgrenze : Nicht verfügbar 

Obere Explosionsgrenze : Nicht verfügbar 

Flammpunkt : Nicht verfügbar 

Zündtemperatur : Nicht verfügbar 

Zersetzungstemperatur : Nicht verfügbar 

pH-Wert : 10 

Viskosität, kinematisch : 100 mm²/s 

Viskosität, dynamisch : 100 mPa·s Brookfield RVF 1/20 @20°C 

Löslichkeit : Nicht verfügbar 
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Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Kow) : Nicht verfügbar 

Dampfdruck : Nicht verfügbar 

Dampfdruck bei 50°C : Nicht verfügbar 

Dichte : ≈ 1 g/cm³ 

Relative Dichte : ≈ 1 

Relative Dampfdichte bei 20°C : Nicht verfügbar 

Partikeleigenschaften : Nicht anwendbar 

9.2. Sonstige Angaben 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität 

10.1. Reaktivität 

Bei Brand entsteht dichter, schwarzer Rauch. Bei thermischer Zersetzung entsteht: Ätzende Dämpfe. 

10.2. Chemische Stabilität 

Stabil unter normalen Bedingungen. 

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 

Unter normalen Verwendungsbedingungen sind keine gefährlichen Reaktionen bekannt. 

10.4. Zu vermeidende Bedingungen 

Extrem hohe oder niedrige Temperaturen. 

10.5. Unverträgliche Materialien 

Starke Säuren. Starke Basen. 

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte 

Rauch. Kohlenmonoxid. Kohlendioxid. Bei thermischer Zersetzung entsteht: Ätzende Dämpfe. 

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 

11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 

Akute Toxizität (Oral) : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 

Akute Toxizität (Dermal) : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 

Akute Toxizität (inhalativ) : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 
 

Docusat-Natrium (577-11-7) 

LD50 (oral, Ratte) > 2100 mg/kg 

LD50 (dermal, Kaninchen) > 10000 mg/kg Körpergewicht Animal: rabbit, Animal sex: male, Guideline: OECD 

Guideline 402 (Acute Dermal Toxicity) 

LC50 inhalativ - Ratte 20 mg/l Luft (96 h, Rat, Experimental value, Inhalation (dust)) 
 

Reaktionsprodukte von Paraformaldehyd und 2- Hydroxypropylamin (Verhältnis 3:2); [aus 3,3′-Methylenbis[5- 

methyloxazolidin freigesetztes Formaldehyd] [aus Oxazolidin freigesetztes Formaldehyd]; [MBO] 

LD50 (oral, Ratte) 630 mg/kg 

LD50 (dermal, Ratte) 760 mg/kg 
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Reaktionsprodukte von Paraformaldehyd und 2- Hydroxypropylamin (Verhältnis 3:2); [aus 3,3′-Methylenbis[5- 

methyloxazolidin freigesetztes Formaldehyd] [aus Oxazolidin freigesetztes Formaldehyd]; [MBO] 

LC50 inhalativ - Ratte 2 mg/l/4h 
 

Reaktionsmasse aus 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on (3:1) (55965-84-9) 

LD50 (oral, Ratte) 105 mg/kg Source: US EPA| 

LD50 (dermal, Kaninchen) 200 mg/kg Source: US EPA 

LC50 inhalativ - Ratte (Staub/Nebel) 0,33 mg/l Source: US EPA 
 

Bitumen (8052-42-4) 

LD50 (oral, Ratte) > 5000 mg/kg Körpergewicht Animal: rat, Guideline: OECD Guideline 401 (Acute Oral 

Toxicity) 

LD50 (dermal, Kaninchen) > 2000 mg/kg Körpergewicht Animal: rabbit, Guideline: OECD Guideline 402 (Acute 

Dermal Toxicity) 

LC50 inhalativ - Ratte > 0,0944 mg/l/4h Animal: rat, Guideline: OECD Guideline 403 (Acute Inhalation Toxicity) 
 

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 

pH-Wert: 10 
 

Schwere Augenschädigung/-reizung : Verursacht schwere Augenreizung. 

pH-Wert: 10 
 

Sensibilisierung der Atemwege/Haut : Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 
 

Keimzellmutagenität : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 
 

Karzinogenität : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 
 

Bitumen (8052-42-4) 

IARC-Gruppe 2B - Kann beim Menschen kanzerogen wirken 
 

Reproduktionstoxizität : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 
 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger 

Exposition 

: Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 

 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter 

Exposition 

: Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 

 

Docusat-Natrium (577-11-7) 

NOAEL (oral, Ratte, 90 Tage) > 1000 mg/kg Körpergewicht Animal: rat, Guideline: OECD Guideline 408 (Repeated 

Dose 90-Day Oral Toxicity Study in Rodents), Guideline: EU Method B.26 (Sub-Chronic 

Oral Toxicity Test: Repeated Dose 90-Day Oral Toxicity Study in Rodents) 
 

Reaktionsprodukte von Paraformaldehyd und 2- Hydroxypropylamin (Verhältnis 3:2); [aus 3,3′-Methylenbis[5- 

methyloxazolidin freigesetztes Formaldehyd] [aus Oxazolidin freigesetztes Formaldehyd]; [MBO] 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter 

Exposition 

Kann die Organe schädigen (Magen-Darmtrakt, Atemwege) bei längerer oder wiederholter 

Exposition. 
 

N-C16-18-Alkyl-(gerades) C18-ungesättigtes) Propan-1,3-diamin (1219010-04-4) 

NOAEL (oral, Ratte, 90 Tage) 0,4 mg/kg Körpergewicht Animal: rat, Guideline: OECD Guideline 408 (Repeated Dose 

90-Day Oral Toxicity Study in Rodents), Guideline: EU Method B.26 (Sub-Chronic Oral 

Toxicity Test: Repeated Dose 90-Day Oral Toxicity Study in Rodents) 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter 

Exposition 

Schädigt die Organe bei längerer oder wiederholter Exposition. 
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Bitumen (8052-42-4) 

LOAEL (dermal, Ratte/Kaninchen, 90 Tage) 200 mg/kg Körpergewicht Animal: rabbit, Guideline: OECD Guideline 410 (Repeated Dose 

Dermal Toxicity: 21/28-Day Study) 

NOAEL (dermal, Ratte/Kaninchen, 90 Tage) ≥ 2000 mg/kg Körpergewicht Animal: rabbit, Guideline: OECD Guideline 410 (Repeated 

Dose Dermal Toxicity: 21/28-Day Study) 
 

Aspirationsgefahr : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 
 

Icopal Elasto Primer  

Viskosität, kinematisch 100 mm²/s 

11.2. Angaben über sonstige Gefahren 

Endokrinschädliche Eigenschaften 

Gesundheitlichen Auswirkungen, die durch diese 

endokrinschädlichen Eigenschaften verursacht 

werden können 

: Das Gemisch enthält keine Stoffe mit endokrinschädlichen Eigenschaften (gemäß REACH 

Artikel 59 Absatz 1 oder Verordnung 2017/2100 oder Verordnung 2018/605) in einer 

Konzentration von ≥ 0,1 % 

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben 

12.1. Toxizität 

Gewässergefährdend, kurzfristige (akut) : Nicht eingestuft 

Gewässergefährdend, langfristige (chronisch) : Nicht eingestuft 
 

Docusat-Natrium (577-11-7) 

LC50 - Fisch [1] 49 mg/l Test organisms (species): Danio rerio (previous name: Brachydanio rerio) 

EC50 - Krebstiere [1] 6,6 mg/l (Equivalent or similar to EU Method C.2, 48 h, Daphnia magna, Static system, 

Fresh water, Experimental value, GLP) 

ErC50 Algen 83 mg/l (Equivalent or similar to EU Method C.3, 72 h, Desmodesmus subspicatus, Static 

system, Fresh water, Experimental value, GLP) 
 

Reaktionsprodukte von Paraformaldehyd und 2- Hydroxypropylamin (Verhältnis 3:2); [aus 3,3′-Methylenbis[5- 

methyloxazolidin freigesetztes Formaldehyd] [aus Oxazolidin freigesetztes Formaldehyd]; [MBO] 

LC50 - Fisch [1] 57,7 mg/l 

EC50 - Krebstiere [1] 37,9 mg/l 48 h 

EC50 72h - Alge [1] 5,7 mg/l 

NOEC chronisch Fische 1,3 mg/l 
 

Reaktionsmasse aus 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on (3:1) (55965-84-9) 

LC50 - Fisch [1] 0,27 mg/l Source: e-ChemPortal; HSNO 
 

N-C16-18-Alkyl-(gerades) C18-ungesättigtes) Propan-1,3-diamin (1219010-04-4) 

LC50 - Fisch [1] 0,148 mg/l Test organisms (species): Danio rerio (previous name: Brachydanio rerio) 
 

Bitumen (8052-42-4) 

LC50 - Fisch [1] > 1000 mg/l 



Icopal Elasto Primer 
Sicherheitsdatenblatt  
gemäß REACH-Verordnung (EG) 1907/2006 einschließlich Änderungsverordnung (EU) 2020/878 
 

 

   

22.09.2025 (Überarbeitungsdatum) BE - de 11/17 
 

 

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit 

Icopal Elasto Primer  

Persistenz und Abbaubarkeit Nicht festgelegt. 
 

Docusat-Natrium (577-11-7) 

Persistenz und Abbaubarkeit In Wasser leicht biologisch abbaubar. 
 

Reaktionsprodukte von Paraformaldehyd und 2- Hydroxypropylamin (Verhältnis 3:2); [aus 3,3′-Methylenbis[5- 

methyloxazolidin freigesetztes Formaldehyd] [aus Oxazolidin freigesetztes Formaldehyd]; [MBO] 

Persistenz und Abbaubarkeit Kann biologisch abgebaut werden. 

Chemischer Sauerstoffbedarf (CSB) 17,9 g O₂ /g Stoff 
 

Reaktionsmasse aus 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on (3:1) (55965-84-9) 

Persistenz und Abbaubarkeit Schnell abbaubar 
 

N-C16-18-Alkyl-(gerades) C18-ungesättigtes) Propan-1,3-diamin (1219010-04-4) 

Persistenz und Abbaubarkeit Nicht schnell abbaubar 
 

Bitumen (8052-42-4) 

Persistenz und Abbaubarkeit Enthält biologisch nicht leicht abbaubare Komponente(n). 

12.3. Bioakkumulationspotenzial 

Icopal Elasto Primer  

Bioakkumulationspotenzial Nicht festgelegt. 
 

Docusat-Natrium (577-11-7) 

BKF - Fisch [1] 0,89 – 9,3 l/kg (42 day(s), Cyprinus carpio, Flow-through system, Fresh water, 

Experimental value, Fresh weight) 

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Pow) 2 (Calculated, EU Method A.8: Partition Coefficient, 20 °C) 

Bioakkumulationspotenzial Geringes Bioakkumulationspotential (FCB <500). 
 

Bitumen (8052-42-4) 

Bioakkumulationspotenzial Nicht festgelegt. 

12.4. Mobilität im Boden 

Docusat-Natrium (577-11-7) 

Oberflächenspannung 30,65 mN/m (20 °C, 0.1 %, EU Method A.5: Surface tension) 

Normalisierter Adsorptionskoeffizient für organischen 

Kohlenstoff (Log Koc) 

0,32 – 1,1 (log Koc, SRC PCKOCWIN v2.0, Calculated value) 

Ökologie - Boden Sehr beweglich im Boden. 
 

Reaktionsmasse aus 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on (3:1) (55965-84-9) 

Mobilität im Boden 12,08 Source: EPISUITE 
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Bitumen (8052-42-4) 

Ökologie - Boden Dabei werden die physikalischen und chemischen Eigenschaften des Produktes 

berücksichtigt sind in der Regel wenig im Boden. Wasserunlöslich. 

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 

Komponente 

Stoffe, die die PBT-Kriterien gemäß REACH Anhang 

XIII nicht erfüllen 

Docusat-Natrium (577-11-7), Reaktionsmasse aus 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on 

und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on (3:1) (55965-84-9)(¹), N-C16-18-Alkyl-(gerades) C18-

ungesättigtes) Propan-1,3-diamin (1219010-04-4)(¹), Bitumen (8052-42-4) 

Stoffe, die die vPvB-Kriterien gemäß REACH Anhang 

XIII nicht erfüllen 

Docusat-Natrium (577-11-7), Reaktionsmasse aus 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on 

und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on (3:1) (55965-84-9)(¹), N-C16-18-Alkyl-(gerades) C18-

ungesättigtes) Propan-1,3-diamin (1219010-04-4)(¹), Bitumen (8052-42-4) 
 

(¹) Stoffe in Konzentrationen unter 0,1 % und die auf freiwilliger Basis genannt werden 

12.6. Endokrinschädliche Eigenschaften 

Schädliche Wirkungen auf die Umwelt aufgrund 

endokrinschädlicher Eigenschaften 

: Das Gemisch enthält keine Stoffe mit endokrinschädlichen Eigenschaften (gemäß REACH 

Artikel 59 Absatz 1 oder Verordnung 2017/2100 oder Verordnung 2018/605) in einer 

Konzentration von ≥ 0,1 %. 

12.7. Andere schädliche Wirkungen 

Bitumen (8052-42-4) 

Sonstige Angaben Keine weiteren Auswirkungen bekannt,Freisetzung in die Umwelt vermeiden. 

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung 

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung 

Empfehlungen für die Produkt-/Verpackung-

Abfallentsorgung 

: Inhalt/Behälter einer zugelassenen Firma für die Aufbereitung gefährlicher Abfälle oder in 

einer autorisierten Sammelstelle für gefährliche Abfälle, mit Ausnahme von leeren und 

gereinigten Behältern, die wie normaler Abfall entsorgt werden können, zuführen. 

Entsorgung muss gemäß den behördlichen Vorschriften erfolgen. 

Ökologische Angaben zu Abfällen : Freisetzung in die Umwelt vermeiden. 

Europäisches Abfallverzeichnis (LoW, EG 

2000/532) 

: 17 03 02 - Bitumengemische mit Ausnahme derjenigen, die unter 17 03 01 fallen 

HP-Code : HP7 - ‚karzinogen‘: Abfall, der Krebs erzeugen oder die Krebshäufigkeit erhöhen kann. 

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport 

Gemäß ADR / IMDG / IATA / ADN / RID 

ADR IMDG IATA ADN RID 

14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer 

Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften 

14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung 

Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt 
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ADR IMDG IATA ADN RID 

14.3. Transportgefahrenklassen 

Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt 

14.4. Verpackungsgruppe 

Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt 

14.5. Umweltgefahren 

Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt 

Keine zusätzlichen Informationen verfügbar 

14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 

Landtransport 

Nicht geregelt 

 

Seeschiffstransport 

Nicht geregelt 

 

Lufttransport 

Nicht geregelt 

 

Binnenschiffstransport 

Nicht geregelt 

 

Bahntransport 

Nicht geregelt 

14.7. Massengutbeförderung auf dem Seeweg gemäß IMO-Instrumenten 

Nicht anwendbar 

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das 
Gemisch 

EU-Verordnungen 

REACH Anhang XVII (Beschränkungsliste) 

Enthält keine Stoffe, die im REACH-Anhang XVII (Beschränkungsbedingungen) gelistet sind 

REACH Anhang XIV (Zulassungsliste) 

Enthält keine Stoffe, die in REACH Anhang XIV gelistet sind 

REACH Kandidatenliste (SVHC) 

Enthält keine Stoffe, die auf der REACH-Kandidatenliste gelistet sind in Konzentrationen ≥ 0,1 % oder SCL 

PIC-Verordnung (Vorherige Zustimmung nach Inkenntnissetzung) 

Enthält keine Stoffe, die in der PIC-Verordnung gelistet sind (EU 649/2012, Aus- und Einfuhr gefährlicher Chemikalien) 

POP-Verordnung (Persistente Organische Schadstoffe) 

Enthält keine Stoffe, die in der POP-Verordnung gelistet sind (EU 2019/1021, Persistente Organische Schadstoffe) 

Ozon-Verordnung (2024/590) 

Enthält keine Stoffe, die in der Ozon-Abbau-Liste gelistet sind (Verordnung EU 2024/590, Stoffe die zum Abbau der Ozonschicht führen) 
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Verordnung zu Gütern mit doppeltem Verwendungszweck (Dual-Use-Verordnung) 

Enthält keine Stoffe, die in der Dual-Use-Verordnung gelistet sind 

VOC-Richtlinie (2004/42) 

Decopaint-Richtlinie (2004/42/EG) - Anhang II : A/g (Farben und Lacke - Grundierungen) 

Maximal zulässige Konzentration : 30 g/l VOC 

Maximaler VOC-Inhalt : 3,50 g/l VOC 

Explosivstoff-Ausgangsstoff-Verordnung (EU 2019/1148) 

Enthält keine Stoffe, die in der Explosivstoff-Ausgangsstoff-Verordnung gelistet sind (EU 2019/1148) 

Drogen-Ausgangsstoff-Verordnung (EG 273/2004) 

Enthält keine Stoffe, die in der Drogen-Ausgangsstoff-Verordnung gelistet sind (EG 273/2004, Stoffe die bei der unerlaubten Herstellung von 

Suchtstoffen und psychotropen Substanzen verwendet werden) 

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung 

Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde nicht durchgeführt 

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben 

Änderungshinweise 

Abschnitt Geändertes Element Anmerkungen 

 Überarbeitungsdatum Geändert 

 Ersetzt Geändert 

 Version Geändert 

1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das 

Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 

Geändert 

15.1 Decopaint-Richtlinie (2004/42/EG) - Anhang II Geändert 

16 Änderungshinweise Geändert 

 

Abkürzungen und Akronyme: 

CLP-Rechner Einstufung Kennzeichnung Verpackungsverordnung; Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 

REACH Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 zur Registrierung, Bewertung, Zulassung und Beschränkung von Chemikalien 

ADN Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher Güter auf Binnenwasserstraßen 

ADR Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher Güter auf der Straße 

ATE Schätzung der akuten Toxizität 

BKF Biokonzentrationsfaktor 

BLV Biologischer Grenzwert 

BOD Biochemischer Sauerstoffbedarf (BSB) 

COD Chemischer Sauerstoffbedarf (CSB) 

DMEL Abgeleitete Dosis mit minimaler Wirkung 

DNEL Abgeleitete Dosis ohne Wirkung 

EG-Nr. Nummer der Europäischen Gemeinschaft 
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Abkürzungen und Akronyme: 

EC50 Median wirksame Konzentration 

EN Europäischer Standard 

IARC Internationales Zentrum für Krebsforschung 

IATA Internationaler Luftverkehrsverband 

IMDG Internationaler Code für die Beförderung gefährlicher Güter auf dem Seeweg 

LC50 Konzentration, die bei 50% einer Testpopulation zum Tod führt 

LD50 Dosis, die bei 50% einer Testpopulation zum Tod führt (mittlere letale Dosis) 

LOAEL Niedrigste Dosis oder Konzentration, bei der ein schädlicher Effekt festgestellt wurde 

NOAEC Konzentration, bei der keine schädliche Wirkung beobachtet wurde 

NOAEL Dosis oder Konzentration, bei der keine schädliche Wirkung beobachtet wurde 

NOEC Konzentration ohne beobachtete Effekte 

OECD Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung 

AGW Arbeitsplatzgrenzwert 

PBT Persistente, bioakkumulierbare und toxische Substanz 

PNEC Vorhergesagte Konzentration (en) ohne Wirkung 

RID Vorschriften für die internationale Beförderung gefährlicher Güter mit der Eisenbahn 

SDB Sicherheitsdatenblatt 

STP Kläranlage 

ThSB Theoretischer Sauerstoffbedarf (ThSB) 

TLM Mittlere Toleranzgrenze 

VOC Flüchtige organische Verbindungen 

CAS-Nr. Chemical Abstract Service - Nummer 

N.A.G. Nicht Anderweitig Genannt 

vPvB Sehr persistent und sehr bioakkumulierbar, vPvB 

ED Endokriner Disruptor 

 

Datenquellen : VERORDNUNG (EG) Nr. 1272/2008 DES EUROPÄISCHEN PARLAMENTS UND DES 

RATES vom 16. Dezember 2008 über die Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung von 

Stoffen und Gemischen, zur Änderung und Aufhebung der Richtlinien 67/548/EWG und 

1999/45/EG und zur Änderung der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006. Sicherheitsdokumente 

des Lieferanten. ECHA (Europäische Chemikalienagentur). 
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Sonstige Angaben : HAFTUNGSAUSSCHLUSS Wir haben die in diesem Datenblatt enthaltenen Informationen 

von Quellen bezogen, die wir für zuverlässig halten. Die Richtigkeit der ausdrücklichen oder 

konkludenten Information kann nicht gewährleistet werden. Die Bedingungen oder 

Methoden der Handhabung, Lagerung, Benutzung oder Entsorgung des Produkts entziehen 

sich unserer Kontrolle und eventuell auch unseren Kenntnissen. Aus diesen und anderen 

Gründen übernehmen wir keine Verantwortung und lehnen ausdrücklich Haftung für Verlust, 

Schaden oder Kosten ab, die aus der Handhabung, Lagerung, Verwendung oder 

Entsorgung des Produkts entstehen könnten oder damit in irgendeiner Weise verbunden 

sind. Dieses Sicherheitsdatenblatt wurde für dieses Produkt erstellt und darf nur für dieses 

verwendet werden. Wird das Produkt als Bestandteil eines anderen Produkts verwendet, 

gelten die im Datenblatt angegebenen Informationen möglicherweise nicht. 

 

Vollständiger Wortlaut der H- und EUH-Sätze: 

Acute Tox. 1 (Dermal) Akute Toxizität (dermal), Kategorie 1 

Acute Tox. 1 (Inhalativ) Akute Toxizität (inhalativ), Kategorie 1 

Acute Tox. 3 (Dermal) Akute Toxizität (dermal), Kategorie 3 

Acute Tox. 3 (Oral) Akute Toxizität (oral), Kategorie 3 

Acute Tox. 4 (Inhalativ) Akute Toxizität (inhalativ), Kategorie 4 

Acute Tox. 4 (Oral) Akute Toxizität (oral), Kategorie 4 

Aquatic Acute 1 Akut gewässergefährdend, Kategorie 1 

Aquatic Chronic 1 Chronisch gewässergefährdend, Kategorie 1 

Aquatic Chronic 2 Chronisch gewässergefährdend, Kategorie 2 

Carc. 1B Karzinogenität, Kategorie 1B 

EUH208 Enthält {0|message≤Name des sensibilisierenden Stoffes>|fieldvalue=_SENSITIZER_COMPONENTS}. Kann 

allergische Reaktionen hervorrufen. 

Eye Dam. 1 Schwere Augenschädigung/Augenreizung, Kategorie 1 

Eye Irrit. 2 Schwere Augenschädigung/Augenreizung, Kategorie 2 

Muta. 2 Keimzell-Mutagenität, Kategorie 2 

Skin Corr. 1 Verätzung/Reizung der Haut, Kategorie 1 

Skin Corr. 1B Verätzung/Reizung der Haut, Kategorie 1, Unterkategorie 1B 

Skin Corr. 1C Verätzung/Reizung der Haut, Kategorie 1, Unterkategorie 1C 

Skin Irrit. 2 Verätzung/Reizung der Haut, Kategorie 2 

Skin Sens. 1 Sensibilisierung der Haut, Kategorie 1 

Skin Sens. 1A Sensibilisierung der Haut, Kategorie 1A 

STOT RE 1 Spezifische Zielorgan-Toxizität (wiederholte Exposition), Kategorie 1 

STOT RE 2 Spezifische Zielorgan-Toxizität (wiederholte Exposition), Kategorie 2 

H301 Giftig bei Verschlucken. 

H302 Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. 

H310 Lebensgefahr bei Hautkontakt. 

H311 Giftig bei Hautkontakt. 

H314 Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden. 



Icopal Elasto Primer 
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Vollständiger Wortlaut der H- und EUH-Sätze: 

H315 Verursacht Hautreizungen. 

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 

H318 Verursacht schwere Augenschäden. 

H319 Verursacht schwere Augenreizung. 

H330 Lebensgefahr bei Einatmen. 

H332 Gesundheitsschädlich bei Einatmen. 

H341 Kann vermutlich genetische Defekte verursachen. 

H350 Kann Krebs erzeugen. 

H372 Schädigt die Organe bei längerer oder wiederholter Exposition. 

H373 Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition. 

H400 Sehr giftig für Wasserorganismen. 

H410 Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung. 

H411 Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 

EUH071 Wirkt ätzend auf die Atemwege. 

 

Verwendete Einstufung und Verfahren für die Erstellung der Einstufung von Gemischen gemäß Verordnung (EG) 

1272/2008 [CLP]: 

Eye Irrit. 2 H319 Berechnungsmethoden 

Skin Sens. 1 H317 Berechnungsmethoden 

Sicherheitsdatenblatt (SDB), EU - BMI 2025 

Diese Informationen basieren auf unserem aktuellen Wissen und sollen das Produkt nur im Hinblick auf Gesundheit, Sicherheit und 

Umweltbedingungen beschreiben. Sie dürfen also nicht als Garantie für spezifische Eigenschaften des Produktes ausgelegt werden. 

 


